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Schweiz SCHWEIZER SOLDAT | September 2018

Schweizer Medaillen
In Thun schnitten Schweizerinnen und Schweiz an der
Weltmeisterschaft für Armee-Schützinnen und -Schützen sehr gut
ab. Sie gewannen insgesamt fünf Medaillen und belegten im

Medaillenspiegel hinter China, Norwegen und Russland den

vierten Platz. Im Frauenwettkampf «Gewehr 50 Meter liegend»
wurde Nina Christen, Wolfenschiessen, CISM-Weltmeisterin.

CISM auf einen Blick
• Vom 29. Mai bis zum 6. Juni 2018

fanden zum 50. Mal die
Weltmeisterschaft für Armeeschützen statt.

• Vom Conseil International du

Sport Militaire (CISM) alle zwei

Jahre organisiert, war der

Austragungsort 2018 Thun.
• 330 Athletinnen und Athleten aus

45 Nationen nahmen am hervorragend

organisierten Anlass teil.

Nina Christen erzielte im Liegend-Schies-

sen mit 623.0 Punkten ein hervorragendes

Ergebnis, das vor der Russin Leysa Leskiv

(622.1) zur Goldmedaille reichte. Dritte
wurde die Österreicherin Franziska Peer

mit 619,8 Punkten.

Eine zweite Medaille holte Gilles Du-
faux, Granges-Paccot. Er erreichte mit
dem Standardgewehr im Männerwett-
kampf «300 Meter Dreistellung (3x20)»
587 Punkte und unterlag im Kampf um

Silber dem Norweger Odd Arne Brekne

(ebenfalls 587) wegen der geringeren Zahl
der Innenzehner (18 zu 19). Gold errang
Breknes Landsmann Kim-André Lund,
der mit 590 den Weltrekord einstellte.

Im Frauenteamwettkampf «Gewehr
50 Meter Dreistellung (3x40)» holte die

Schweiz Silber mit dem Landesrekord von
3494 Punkten: Nina Christen 1178, auch
das Schweizer Rekord; Vanessa Hofstetter
und Petra Lustenberger je 1158.

Silber gab es auch für die Männer im

Teamwettkampf «Gewehr 300 Meter
Schnellfeuer». Die 1689 Punkte erzielten
Rafael Bereuter (570), Andrea Rossi (561)
und Gilles Dufaux (5 58).

Im entsprechenden Einzelwettkampf
holte Gilles Dufaux seine dritte Medaille
und die fünfte für die Schweiz. Mit 575

Punkten errang er Silber, knapp hinter
Brekne (577) und einen Punkt vor dem

Dänen Olsen (574). cismlred.Q

300-Meter-Schiessanlage Guntelsey mit internationaler Beteiligung. Links Sergeant al-Mali aus Oman; in der Mitte Soldat

Chassat in den Farben der französischen Tricolore; rechts von ihm Sergeant Salem aus den Vereinigten Arabischen Emiraten
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